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3. Einheit: Das Versprechen 
 
 
- Bedeutung des Wortes Versprechen kennen 
- Inhalt des Juniorsoldaten-Versprechens kennen 
- Inhalt des Versprechens verstehen  
 
 
- Lernkontrolle von Einheit 2 
- Einstieg: Buchstabensalat mit Wort „Versprechen“ (Aus Einheit 1) 
- Versprechen: 

• Versprechen im Alltag 
• Wichtigkeit eines Versprechens 
• Versprechen an Gott 
• Was spricht gegen ein Versprechen? 

- Versprechen des Juniorsoldaten  
- Versprechen-Mobile 
 
 
Lernkontrolle von Einheit 2: 
Der Leiter erzählt die Geschichte von Fritzli (Anhang 3A).  
Bei jedem Fehler müssen die Kinder reagieren und „BUH“ schreien und 
das falsche Wort (Satzteil) mit einem richtigen Wort (Satzteil) ersetzen. 
 
 
Wiederholung des Buchstabensalats mit dem Wort „Versprechen“ 
Buchstaben des Wortes „Versprechen“ (Anhang 1A aus Lektion 1) 
vermischt auf den Tisch legen. 
„Könnt ihr euch erinnern, welches Wort wir mit diesen Buchstaben 
gemacht hatten?“  
Die Kinder versuchen, das Wort herauszufinden. 
„Könnt ihr euch erinnern, was dieses Wort bedeutet?“ (Siehe Einheit 1) 
 
 
Verschiedene Versprechen im Alltag: 
Der Leiter nimmt je ein Kind zu sich und verspricht ihm auf theatralische 
Weise etwas. Die anderen Kinder müssen herausfinden, um welche 
Lebenssituation es sich handelt: 
• „I wird es niemerem verzelle, i versprichs dir!“ (unter Freunden) 
• „Ich schwöre, die Wahrheit zu sagen und nichts als die Wahrheit!“ 

(Aussage vor Gericht)  
• „Du wirsch für immer mini Fründin blibe!“ (unter Mädchen) 
• „ Ich werde dich lieben und dir treu bleiben in guten und schlechten 

Tagen, bis dass der Tod uns scheidet!“ (Hochzeit) 
• „Wenn du nicht ufhörsch blöd z‘tue, chasch usstige und hei laufe, das 

versprich ich dir!“ (aufgeregter Vater im Auto, der nicht überlegt hat, 
was er verspricht …) 

 

ZIEL: 
 
 
LEKTIONSABLAUF: 
 
 
 
 
 
 
 
 
LERNKONTROLLE: 
 

 
 
 
EINSTIEG: 

Buchstaben des Wortes 
„Versprechen“ (Anhang 
1A aus Einheit 1) 

 
 
LEKTION 
DAS VERSPRECHEN 
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Wichtigkeit eines Versprechens: 
Diskussion mit den Kindern: 
- „Ist es wichtig, solche Versprechen abzugeben?“  
- „Hat dir mal jemand etwas versprochen und nicht eingehalten?“  

 
Gott ein Versprechen geben 
„Kann auch Gott ein Versprechen gegeben werden?“ „Wieso gibt jemand 
Gott ein Versprechen?“ 
Mit den Kindern lesen: 
- Psalm 61, 9 (Zeichen als Dank Gott gegenüber) 
- Nehemia 10, 29 (Bestätigung, mit und für Gott leben zu wollen, 

Bereitschaft, Gottes Leitlinie für sein Leben anzunehmen) 
„Kann Gott mit einem Versprechen dazu gezwungen werden, unsere 
Wünsche zu erfüllen?“ 

 
Was spricht gegen ein Versprechen? 
„Was ist, wenn man sein Versprechen nicht einhält?“ 
Die Geschichte von Petrus kurz erzählen (Matthäus. 26.33): 
Grossartiges Versprechen, das Petrus nicht einhalten konnte. Aber Jesus 
hat ihm verziehen und ihm eine neue Chance gegeben. Wenn sogar 
Erwachsene nicht fähig sind, ihr Wort zu halten, kann das von Kindern 
verlangt werden? 
 
„Mit der Hilfe des Heiligen Geistes“ steht im Versprechen. Kinder und 
Erwachsene können nur mit Gottes Hilfe ihr Versprechen einhalten und 
ein Leben führen, das Gott gefällt. Die Frage ist, ob sich Gott an unserem 
Gehorsam freuen kann, wenn ER es ist, der uns dabei hilft. 
 
Die Kinder können dazu einen kleinen Sketch (Anhang 3B) spielen, 
um diese Tatsachen besser zu begreifen. 
(Der Leiter kann den Sketch auch als kleines Beispiel erzählen und die 
Kinder fragen, wie die Mutter wohl reagieren würde). 
Die Kinder in zwei Gruppen einteilen. Wenn mehr Kinder da sind, kann  
auch noch der Vater eingebaut werden, der das Kind an den Geburtstag 
der Mutter erinnert, und/oder die Rosenverkäuferin. 
Die beiden Kindergruppen erhalten je einen Sketch schriftlich und haben 
dann kurz Zeit, um ihn einzuüben. Der Leiter hilft ihnen dabei (liest 
vielleicht der Gruppe ihren Sketch vor, hilft bei der Rollenverteilung, gibt 
Ideen, usw.). 
Anschliessend spielt jede Gruppe ihren Sketch den anderen vor. 
Anschliessend als gesamte Gruppe diskutieren, wie eine „echte“ Mutter 
wohl reagieren würde: So wie im Sketch 1 oder so wie im Sketch 2? 
Natürlich wie im Sketch 1! 
Diese Reaktion kann auch auf Gott übertragen werden:  
Er hilft uns, freut sich aber doch, wenn wir es schaffen! 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

Bibel 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sketch 
Sketch 1 und 2 (Anhang 
3B)  

Evtl. Requisiten zum 
Sketch (Geld, Rose, 
usw.) 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 



 
 

 JS-Vorbereitungskurs_Einheit 3_Versprechen  Seite 3 von 4 

Versprechen des Juniorsoldaten 
Jetzt schauen wir, was im Versprechen steht, was wir also versprechen, 
wenn wir Juniorsoldaten werden. 
Die verschiedenen Teile des Versprechens (Anhang 3C) auf den Tisch 
legen. Die fehlenden Wörter vermischt dazu legen. 
Die Kinder versuchen nun, miteinander das richtige Wort zu finden um es 
dann in die passende Lücke zu kleben. Das hilft ihnen, sich der Bedeutung 
der Sätze besser bewusst zu werden. 
 
Variante 1: Als Quartettspiel: 
Die Kinder in verschiedene Gruppen einteilen und jeder Gruppe einen der  
Textteile mit vier fehlenden Wörtern geben. Dazu bekommen sie noch 
vier Wörter. Jede Gruppe kommt nun der Reihe nach dran und kann 
jeweils ein Wort, das nicht passt, mit einer anderen Gruppe tauschen, in 
der Hoffnung, ein passendes Wort zu erhalten. Gewonnen hat diejenige 
Gruppe, die zuerst alle vier richtigen Wörter hat. Die Kinder kleben dann 
die richtigen Wörter ein. 
Variante 2: als Lotto: 
Jede Gruppe hat Textteile mit je vier Lücken. 
Der Leiter hat die Wörter, die er einzeln aus einem Kuvert zieht und 
vorliest. Wer hat den Satz, wo das Wort hineinpasst? 
Am Schluss Wörter richtig einkleben. 
 
 
Versprechen-Mobile 
Jede Gruppe hat nun vollständige Teile des Versprechens vor sich. 
Jetzt legt der Leiter folgende Begriffe (Anhang 3D) sowie verschiedene 
Wollfäden (10 bis 20 cm lang) auf den Tisch. 
Begriffe: 
Vergebung, Erlösung, Gebet, Gottes Wort, Reinheit, Gehorsam, Gottes 
Hilfe, Treue, Vertrauen, Glaube, Zeugnis, Liebe, Gottes Liebe, sorgen, 
dienen, wachsen, anbeten, gewinnen. 
(„Vertrauen“, „sorgen“, „dienen“ „wachsen“, „anbeten“ und „gewinnen“ 
findet man nicht explizit im Text des Versprechens, aber vielleicht sehen 
die Kinder den Zusammenhang mit „treuer Junior Soldat sein“ oder 
„Leben führen, das rein ist in Gedanken …“ „... ihn lieben“ „... andere 
ermutigen, Jesus nachzufolgen.“) 
Zu welchem Abschnitt des Versprechens passen jeweils diese Begriffe? 
Jede Gruppe soll untereinander ihren Abschnitt nochmals lesen, 
besprechen und die dazu passenden Begriffe wählen. Es können auch 
Begriffe liegen bleiben. Der Leiter soll mit den Kindern die Bedeutung der 
Sätze und der Begriffe diskutieren. 
Die Abschnitte des Versprechens können mit Farben oder Glitzerstaub 
dekoriert, als Wolke ausgeschnitten werden, usw. Dann können die Kinder 
die Begriffe mit verschieden langen Wollfäden mit ihrem Abschnitt 
verbinden, so dass sie nach unten hängen). Anschliessend können sie alle 
Abschnitte mit den dranhängenden Begriffen an einem grossen Holzstab 
befestigen und an der Wand des Raumes aufhängen, um in späteren 
Einheiten wieder darauf aufmerksam machen zu können. 

Versprechen 
Versprechen (Anhang 
3C) wenn möglich auf 
starkes Papier drucken 
und in Abschnitte 
zerschneiden 

Klebestifte 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
. 
 
 
 
 

Versprechen-Mobile 
Begriffe (Anhang 3D) 
wenn möglich auf 
starkes Papier drucken 

Verschiedene Wollfäden 

Klebstreifen, Schere, 
Farbstifte 

Glitzerstaub zur 
Dekoration 

Pro Kind ein Holz (oder 
Bambus-)Stab (ca. 1.5 m 
lang) für Raummobile 
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Tipp für kleine Gruppen: 
Sollten wenig Kinder im Vorbereitungskurs sein, könnte man das Mobile 
jeweils abschnittsweise in jeder Stunde basteln und den Abschnitt, dessen 
Thema man in der Stunde behandelt, bearbeiten (aus allen Begriffen die 
passenden aussuchen und damit verbinden) und an der Wand aufhängen. 
Idee: 
Ist genug Zeit vorhanden, könnte jedes Kind sein eigenes Versprechen-
Mobile herstellen und daheim in seinem Zimmer aufhängen (Anhang 3D 
und 3E). Die Kinder sollen selber die Abschnitte des Versprechens (ohne 
fehlende Wörter) sowie die Begriffe ausschneiden. Abschnitte des 
Versprechens mit Farben und Glitzereffekten dekorieren. 
Passende Begriffe unten an den Abschnitten mit Wollfaden fixieren. 
Die Abschnitte an einem Holzstab der Reihe nach aufhängen. 

 
 
 
Idee 

Begriffe (Anahng 3D) 
und Versprechen 
(Anhang 3E) für jedes 
Kind wenn möglich auf 
starkes Papier gedruckt 
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